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25. Oktober 2009 

 

 
Stimmen nach dem DTM-Finale  
 
Ingolstadt/Hockenheim – Mit einem zweiten Platz beim Finale in 

Hockenheim sicherte sich Audi Pilot Timo Scheider erneut den DTM-Titel. 

Die Stimmen des neuen DTM-Champions und seiner Markenkollegen. 

 

Dr. Wolfgang Ullrich (Audi Motorsportchef) 

„Es war ein Rennen, das vor allem in den ersten Runden so spannend war, wie 

wir es erwartet hatten. Timo (Scheider) hat es ähnlich wie im letzten Jahr 

gemacht: Er fuhr ein sehr gutes Tempo und hat sich aus allem herausgehalten. 

So wurde er Zweiter. Das hat ihm locker gereicht. Das war auch sein Ziel. Dass 

Mattias Ekström heute mehr hätte erreichen können, hat man gesehen. Es war 

ihm leider diesmal wieder nicht vergönnt, das Rennen zu Ende zu fahren und 

einen Erfolg zu feiern. Gary (Paffett) hat eine sehr starke Leistung gezeigt. Es 

gab am Anfang einige harte Kämpfe, aber ich denke, das gehört zum 

Tourenwagensport dazu. Ich bin sehr froh für das ganze Team, das sehr hart 

gearbeitet hat. Man kann wie im Vorjahr nur unterstreichen: Timo hat es selbst im 

letzten Rennen geregelt. Das zeigt seine Stärke. Er ist ein verdienter Meister. 

Und das zum zweiten Mal in Folge!“ 

 

Timo Scheider (GW:plus/Top Service Audi A4 DTM 2009 #1), Platz 2 

„Mein Start war sehr gut. Danach war es mir ein Augenschmaus zu sehen, wie 

der Gary (Paffett) und der Eki sich beharkt haben. Die beiden haben sich wirklich 

nichts geschenkt. Mit etwas mehr Mut hätte ich mich vielleicht in Führung 

pressen können, aber das war mir zu riskant. Deshalb habe ich mich 

zurückgehalten und versucht, alles am Auto zu halten, was Performance bringt. 

Das ist mir gelungen. Gary hat zwar vier Rennen gewonnen und ich nur zwei – 

aber seit ich in der DTM bin, hat immer derjenige die Meisterschaft gewonnen, 

der am Ende die meisten Punkte hat. Und das bin ich. Es ist toll, dass wir es 

wieder geschafft haben, den Titel zu gewinnen. Ich durfte diesen Traum nun 

Kommunikation Motorsport 
 

Jürgen Pippig 

Telefon: +49 (0)841 89 34200 

E-Mail: motorsport-media@audi.de 

 

 
 

 



 

2/4 

schon zum zweiten Mal in Folge erleben – dank der Audianer, meinem Team Abt 

und meiner Familie. Es war eine tolle Saison!“ 

 

Alexandre Prémat (Audi Bank A4 DTM 2008 #14), Platz 4 

„Ein fantastisches Rennen! Von Platz zwölf zu starten und Vierter zu werden ist 

klasse. Vor allem beim Finale, denn meine Saison war sehr, sehr hart. Man hat 

heute gesehen, wie groß mein Potenzial ist. Ich bin selbst sehr zufrieden, aber 

ich freue mich auch sehr für Audi.“ 

 

Oliver Jarvis (Audi Cup A4 DTM 2008 #15), Platz 6 

„Ein Rennen zum Genießen! Viele Kämpfe, viele Überholmanöver. Im ersten 

Renndrittel lief alles gut, doch der erste Boxenstopp war schlecht. Danach 

kämpfte ich mich wieder zurück. Es gab tolle Kämpfe mit Markus Winkelhock, 

Bruno Spengler und am Ende auch mit Jamie Green. Ein Ergebnis in den 

Punkten und der Titel für Audi – ein fantastisches Wochenende. Glückwunsch an 

alle bei Audi und natürlich an Timo Scheider.“ 

 

Markus Winkelhock (Playboy Audi A4 DTM 2008 #12), Platz 8 

„Der Start war super. Ich kam von Platz 13 und war nach der ersten Runde unter 

den ersten sechs. Das Auto hat am Anfang sehr gut funktioniert. Nach dem 

ersten Boxenstopp war das Tempo auch ganz gut. Nach dem zweiten 

Boxenstopp war das Auto auf der Bremse fast unfahrbar. Ich musste teilweise 

fast 50 Meter früher bremsen. Die Hinterachse war deutlich schlechter als im 

ersten und zweiten Rennabschnitt. Ich konnte das Tempo nicht mehr mitgehen, 

sonst wäre der sechste Platz möglich gewesen.“ 

 

Mike Rockenfeller (S line Audi A4 DTM 2008 #11), Platz 9 

„Glückwunsch an Timo (Scheider) und Audi. Es freut mich riesig für sie. Eine tolle 

Saison, Gratulation. Für mich war heute viel drin, aber leider war es nach der 

ersten Runde schon wieder vorbei. Ich hatte einen Superstart, doch dann fuhr mir 

jemand ins Auto. Unten in der Spitzkehre hat sich Martin Tomczyk vor mir 

weggedreht. Ich musste ausweichen und war fast Letzter nach der ersten Runde. 

Ich hab mich gut nach vorn gekämpft auf Platz neun am Ende. Mehr war leider 

nicht drin.“ 

 

Tom Kristensen (100 Jahre Audi – A4 DTM 2009 #2), Platz 15 

„Ein Hattrick für Audi, das ist fantastisch. Ich habe mein letztes Rennen 

genossen, auch wenn es ein paar Herausforderungen gab. Schon in der ersten 
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Runde wurde ich umgedreht, später noch einmal. Aber alle anderen Runden 

habe ich sehr genossen. Das Auto war gut. Doch darum ging es gar nicht. Im 

Vordergrund stand die fantastische Zeit mit dem Audi Sport Team Abt Sportsline. 

Die Mechaniker haben in jedem Rennen und in jedem Jahr brillant gearbeitet. Sie 

haben nie einen Fehler ins Auto gebaut. Mein Audi war immer perfekt vorbereitet. 

Und ein großes Dankeschön an Audi für die Chance, eine solche Rennserie 

genossen haben zu dürfen. Und das, obwohl ich davor viel mehr Formel- und 

Sportwagenrennen gefahren bin. Ich bin sehr, sehr glücklich. Es wird mir fehlen, 

mit allen zu arbeiten. Auch die Fans werden mir fehlen. Mein Rennen sind die 24 

Stunden von Le Mans. Ich freue mich jetzt schon auf die Vorbereitung.“ 

 

Katherine Legge (Audi Collection A4 DTM 2008 # 21), Platz 17 (Aufgabe) 

„Beim Start habe ich versucht, mich aus allem herauszuhalten, denn ich wusste, 

dass ich ein schnelles Auto hatte. Wir waren konkurrenzfähig. Aber das hat wohl 

nicht jedem gefallen. Es gab viel Gerangel. Auch ich wurde getroffen. Es wurde 

immer schlimmer und zum Schluss musste ich aufhören, denn Aerodynamik-

Bauteile schliffen am Reifen.“ 

 

Mattias Ekström (Red Bull Audi A4 DTM 2009 #5), Ausfall (Kühler) 

„Ich hatte leider ein Loch im Kühler aus den Duellen der ersten Runde. Es gab 

kleine Berührungen mit Gary (Paffett) und ich musste irgendwann über die Wiese 

fahren. Schade ist es schon, wenn man nicht ins Ziel fahren kann. Aber ich freue 

mich, dass es für Timo (Scheider) so gut lief.“ 

 

Martin Tomczyk (Red Bull Cola Audi A4 DTM 2009 #6), Ausfall (Unfall) 

„Mein Rennen begann beim Start sehr gut. Als ich hinter Tom (Kristensen) in die 

Spitzkehre eingelenkt habe und am Scheitelpunkt war, bekam ich einen harten 

Aufprall aufs Heck. Daraus resultierte, dass ich Tom (Kristensen) umgedreht und 

Maro (Engel) herausgeschoben habe.“ 

 

Hans-Jürgen Abt (Teamchef Audi Sport Team Abt Sportsline) 

„Ein Traumtag. Ich bin stolz auf die ganze Marke, das ganze Team und das 

ganze Allgäu. Und auf Abt, denn wir haben drei Titel geholt in einer Saison. Das 

ist etwas Einmaliges, und dann auch noch zur 100-jährigen Geschichte von Audi. 

Und wir haben drei Mal einen DTM-Titel hintereinander geholt. Immer wieder drei 

– ich weiß nicht, die Zahl Drei ist wohl meine Glückszahl.“ 

   

Ernst Moser (Teamchef Audi Sport Team Phoenix) 
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„Ich gratuliere Audi zur Meisterschaft, die souverän heimgefahren worden ist. 

Unsere beiden Fahrer waren ebenfalls superschnell. Alex (Prémat) hatte die 

ganze Zeit freie Fahrt und kam durch die Boxenstopps nach vorne. Auch Olivers 

Leistung war okay. Er hat sich Plätze auf der Strecke erkämpft. Ich bin absolut 

glücklich. Wir sind mit beiden Autos in den Punkten. Ein super Saisonabschluss!“ 

 

Arno Zensen (Teamchef Audi Sport Team Rosberg) 

„Das war ein sensationelles Rennen. Erstmal einen Riesen-Glückwunsch an 

Timo (Scheider) und seine Truppe. Ein sensationeller Job, zweimal 

hintereinander Meister geworden zu sein! Ich bin mit unserer eigenen Leistung 

nicht zufrieden. Wir haben heute nicht richtig in die Trickkiste gegriffen. Markus 

(Winkelhock) war eigentlich gut unterwegs, hatte aber zum Schluss zu starkes 

Untersteuern. Schade, es wäre noch mehr drin gewesen. Mit Sicherheit aber 

werden wir den Erfolg mit Audi feiern.“ 

 

- Ende -  
 

 

Fotos und weitere Informationen erhalten Sie unter www.audi-motorsport.info 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die AUDI AG hat im Jahr 2008 1.003.469 Automobile verkauft und damit das 13. Rekordjahr 
in Folge erzielt. Das Unternehmen erreichte mit einem Umsatz von  34,2 Mrd. und einem 
Vorsteuerergebnis von  3,2 Mrd. neue Bestwerte. Audi produziert an den Standorten 
Ingolstadt, Neckarsulm, Györ (Ungarn), Changchun (China) und Brüssel (Belgien). Ende 
2007 startete die CKD-Produktion des Audi A6 und Anfang Oktober 2008 die des Audi A4 in 
Aurangabad in Indien. Das Unternehmen ist in mehr als 100 Märkten weltweit tätig.          
100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem die Automobili Lamborghini 
Holding S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und die quattro GmbH (Neckarsulm). Audi 
beschäftigt derzeit weltweit rund 58.000 Mitarbeiter, davon 46.500 in Deutschland. Um den 
„Vorsprung durch Technik“ nachhaltig zu sichern, investiert die Marke mit den vier Ringen 
jedes Jahr rund  2 Mrd. Bis 2015 will Audi die Anzahl seiner Modelle auf 42 deutlich 
erweitern. Audi feiert dieses Jahr 100. Geburtstag. Am 16. Juli 1909 gründete August Horch 
das Unternehmen in Zwickau und nannte es, in Anlehnung an die lateinische Übersetzung 
seines Familiennamens, Audi.  


